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EN MINIATURE ZUM GROSSEN ENTWURF
Architekturmodelle gibt es, seit Räume entworfen werden. Dank

neuer Werkzeuge sind sie heute so schnell produziert wie nie zuvor.

Architekten bauen ihre Projekte «en miniature» nach — trotz des

Computers. Andres Herzog besuchte sie in ihren Werkstätten und
fragte, wa­rum sie das Modell dem flachen Plan vorziehen.
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Designer für alles
Warum der Designberufsalltag mehr als entwerfen bedeutet.

32ARCHITEKTUR
Ich bin eine Ökosiedlung!
Ein grosser Holzbau in Winterthur macht Nachhaltigkeit zum

Alltag. Die selbstverwaltete Siedlung Giesserei, findet Axel Simon,

darf ökologisch, sozial und architektonisch als Vorbild gelten.

38 PLANUNG

Das Kasernen quartier

«Das Militärschloss muss weg» schreiben Martin Hofer und

Niels Lehmann von Wüest&Partner. Sie schlagen vor, auf dem
Kasernen­areal in Zürich die Altstadt neu zu bauen.
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im möbelta l
Zu Besuch bei den Muotathaler Möbelfabrikanten: Die Branche ist
in der Schwyzer Gemeinde mit drei Fabriken, zwei Sägereien

und acht Schreinereien auf kleinem Raum besonders gut vertreten.
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wo hltat oder schnitzer
Zeichen des Churer Wachstums: Benedikt Loderer lobt, Ivo Bösch

kritisiert die zwei schlanken City-West-Hochhäuser.
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Bauste llen Begreifen
Wie eine Basler Schule den Kindern Architekturwissen vermittelt.
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Zonenbasar fürs Stadt land
Köbi Gantenbein würdigt die Raumplanungsideen von Avenir

Suisse — mit drei Einsprüchen.
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Im nächsten Hochparterre
Glarner Reformation: Im Kanton Glarus fusionierten 17 Dörfer zu

drei Gemeinden. Was hat die Reform für die Raumplanung

gebracht? Für die Bevölkerung, die Wirtschaft und die Landschaft?

Eine Erkundigung entlang der frisch entworfenen Richtpläne.

Erscheint am 3. April 2013

18— Modellbau: frisch aus dem 3-D-Drucker. Foto: Cortis & Sonderegger

32— Holzbau: Loggiafassade der Giesserei

in Winterthur. Foto: Hannes Henz

42— Massivholz:
fertige Teile in der

Möbelfabrik Muota­thal.

Foto: Kuster Frey

Cover— Klein trifft auf
Gross: Modelle auf der Baustelle.

Foto: Sprecher & Salinas
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